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Heloetiaagättli
Ein Hymnus in grosser Zeit

von Paul Altheer

Didier fjetoetiens

Die Tncnfaien Rommen aus Dorf unö Staut

ge3ogen in langen fiolonnen.
Sie trinhen am Golö öer Sonne fidi fatt,
als einem oeriüngenöen Bronnen.

Befreiung oon Sorgen unö fllltagsfdimctj
roinht jcöcm in lochenöen fernen.
Drum ftreben fic alle gipfelroärts,
näher empor 511 öen Sternen.

Da örunten ift manches gar übel Öran,

fojufagcn öas ITleifte oom meiften.
ïïlan frt)aue 311m Beifpiel Öie Dichter an
unö Öas, roas fic fidi fo leiften.

Der eine fdiroärmt für öes Horbens fiultur,
Öer anöre für (üölidie lagen.
Unö beiöe fchätfen öie fjeimat nur
als lîlildiRuh fo3ufagen.

Don öer heimifchen Grippe freffen fic gern,
(0 oiel fk hinunter bringen,
öieroeilen fle Fjahentueuj, Sorojetftern
unö anöere Symbole befingen.

Unö rrtenn man fie (anft unö gütig roarnt,
öas fremöe fo nadi3uäffen,
öann tun fie's in 3ununft gefthicht getarnt,
nicht ohne beleiöigt iu hläffen.

Der gmerkige Fröntier
Uf was hock ich eigetli na?"

Beschimpfung
Huber und Meier haben Streit. Huber

hat den Meier schon mil
schönsten Tiernamen tiiùliéijl.t. Aber
Meier sagt ruhig: Lue<
chönd mer de ganzi zoologisch Garte
a Chopf rüehre, es macht mer nüt,
nor säget Sie mer 'jo nid Hueber!»

Mae.

Auslandschweizer
Gestern sprachen wir über die Aus-

landschweizerr~a1é"" auf der ganzen

Dieserhalb und aufjerdem
Ist Wfiu-Wau-Kuchen* angenehm.

"Watl-WaU- Hundnlcuchsn d«

1 n u fl ni
M £ lüt 5

>M SI iül
¦ ieb«i pah*
<çnan*lïeuO

Welt zerstreut seien. Heute kam
Hansli von der Schule heulend nach
Hause. «Was isch passiert?» will ich
wissen. Ein neuer Tränenstrom! Endlich

komme ich der Sache auf den
Grund: Hansli wurde getadelt, er sei
so zerstreut. Und in seiner Phantasie
zählte er sich bereits zu den
«zerstreuten Ausland-Schweizern». Hamei

Trost
Meine fünfjährige Nichte und ich

kommen gerade dazu, als eine Frau
heftig vom Velo stürzt. Zwei Männer
tragen die Verunglückte ins nächste
Haus. Mitleidsvoll sage ich:

«Oh jeh, die arm Frau hät sicher
d'Bei broche.»

Worauf Margritli gelassen antwortet:

«Nei, nei, sie hanged jo no dra!»
Clawä

19

Der Riesenaal
Es schlüpfte ein sehr großer Aal in
Europas aufgewühlten Teich,
Und lächelnd sieht Genosse Stalin,
Was nun in seinem Machtbereich.

Unruhe überkam die kleinen
Fischarten, deren Leben schwer.
Sie würden, wenn sie könnten, weinen.
Nimmt es sie eines Tages her?

Je nun, der Aal ist da und aalt sich,
Daneben schwimmt der Bruder Hecht.
Macht's auf die Dauer wohl bezahlt sich?
Viel kleinen Fischen ist es schlecht.

Bibi

Concert - Dancing
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